
Regeln für Airsoft bei der SGO 
 

 

 

1. Es sind alle Airsoft-Kurzwaffen, die in Deutschland 

zugelassen sind und einen „F“-Stempel tragen erlaubt. 

 

2. Jugendliche unter 12 Jahre dürfen nur mit Airsoftwaffen 

 <0,5 Joule schießen. 

 

3. Das Tragen einer Schutzbrille ist während des 

Schießens für alle Pflicht. 

 Dies gilt auch für Zuschauer.  
 

4. Das Tragen von Tarnkleidung (Camouflage) oder anderer 

ähnlicher militärischer oder Polizeikleidungsteile ist verboten. 

 

5. Innerhalb der Abgrenzung einer Sicherheitszone oder 

während der unmittelbaren Aufsicht und unter Kommando 

eines (Range Officers) Übungsleiters oder einer 

Standaufsicht müssen die Teilnehmer ihre Kurzwaffen 

entladen in einem Waffenkoffer oder geholstert tragen. 

 

6. Waffen, die von einem Teilnehmer geholstert getragen 

werden, müssen einen leeren Magazinschacht haben, der 

Hammer muss abgeschlagen oder der Schlagstift entspannt 

sein. 

 

7. Es ist üblich, dass zerschossene Scheiben ausgetauscht 

werden. 

Damit die Scheiben nicht versehentlich von BBs getroffen 

werden, ist vor dem Schießen die Duellanlage so zu stellen, 

dass nur noch die schmalen Kanten (Schwarzer Knopf - Stellen) 

der Scheiben zu sehen sind. 


